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Karteffelabgabe.Mittwechbis Freitagwerdenin denBezirken16bis 20aus-¬
ländischeKarteffelnzumGreisevon9 KproKgundzwar1 kgprePersen
gegendie AbschnitteP undGder aarteirelkarte abgegeten .

ZusatzkartemfürArbeitslese.Am31 .ds .laufendie"usatzkartenfürAr-¬
beitslose ab .DieneuenAusatzkarten( die bisherigen gelbenKartenmit
retemAufdruck)werdenab .29 .ds .anallenWechentagenbei denBrotkem-¬
missienenwährendder SienststundenunterdenbisherigenGepflogenheiten

ausgegeben .Zur Behetungsind vorzuweisen :Dermit demFontrellstempel
der vorangegengenenwocheverseheneZahlungsbegenbetrerfenediestaptli -¬
che Enterstützung für Arbeitslose eder die den gleichen Stempeltragende
MontreilkartedeszuständigenArbeitslosenamtes,einAusweisdekumentwie
Taufe ,Geburts - ,Trauungs - ,Heimatschein ,Gewerbeschein ,Steuerbegen . dgl .
der weisse amtliche Einkaufsschein ;der graue EinkaufscheinfürRindfleisch

r imFallegewünschtenSmtauschesin einenrosaEinkaufscheinfürWohl-¬
fahrtfleisch.

VemKraftstellwagenverkehr .Abwergen( Donnerstag )verkehrendieKraftstel
wagen während der Tsgesstunden auf der Einie Velksoper - Landstrasse nur

bis zumPürgerthaster .DerTeil Bürgertheater- Rochuskirchewirdzurmehr
imNachtverkehr,nach10Uhrabends,befansen.
WiensGesundheitsyerhältnisseWionsimJuni .InfolgedesgünstigenWitte-¬
rungwarderArankenstandgünstigbeeinflusstundsinddieErkrankungen
der Atmungsorgane wesentlich zurückgegangen .Die für die heisse Jahres - ¬
Zeit charakteristischen Darmerkrankungen haben keine wesentliche Vermeh- ¬

rung erfahrem .Ven den Anfektionskrankheiten haben Scharlach ,Diphterie
undBauchtyphuseine ziemlichstarke Zunanmeerfahren ,währenddie" uhr
fast statienär geblieben ist .Beim städtischen Gesundheitsamte liefen
257 Anzeigenein ,wovonlod auf Scharlch ,110 auf Diphterie ,28 aufTyphus
37 auf Nuhr und 1 auf Plattern .Die Sterblichkeit war die niederste der

letztendrei Jahre .Esstarben2470Personen.



BudgetberatungWeSfadtsenateImStadtsenatewurdeh.
aungsjahr1920/21begonnenFinanzrefentStBreitnert

teteeinausführlichesReferatübediefinanizelleLageder
GemeindeWienundwiesdaraufhin dassdas sichergebende
zin ,welchessichnachdenletztenZusammenstellungenauf

Sparsamkeit' ueinhinimaldefizitangesehenwerdenmüsseAlle
gdürfendieVerhältnissain BezugaufPersonaleund

chausgabennichteineweitereompfindlicheVerteuerungerf
ren .ObdiesallerdingsangesichtsderBeschlüssenweld
ationalversammlunginBezngafdieGstreidepreisegefuswirklichderFallseinwirdundoknichtderHerbsteinenauelungsringtwärdenDannkönnteesjaallerdingegelingen,
euerungswellhringenwird,könneimAugenblicknicht

gelegentlichdervorjährigenBudgetdebatteimJuniherr
chendeAuffassung,dassmitdemdarmligenAbgangvon400Millio¬

nenKronanbereitseingewisserHöhepunktderFinanzkriseerreich
sei fussetaufderVoraussetzungdassderFrideauchdenA
achlussDeutschösterreiohsandasDeutscheReichbringen
nd Wiendie zweite Hauptstadt der grossen dentschenRepublik
inwerdeWennmandieHaltungderMarkgegenüberderKrone
BetrachtzichtdietrotzallerZwangamagsnahnonderEntent.

weitzusgünstigeroKohlenlagebetrachtetundvergleicht,
heMengenanMehlundKartoffelnunDeutschlandzugswiesen

erweist sich auh ,dass dieser Optinismusseine
echtfertigungerfahrenhabenwürdewennobennichtgewisse
nflüssedendamalsgewissmöglichenAnsohlussværeitelt

otzdenseidieFinanzlagederStadtiennichtalsver¬
ifeltanzusehen,zumalvonden1239MillionenKronenDefizit

600MillionenKronenauf einnaligeundin denkommendenJahren
n diesemAusmasskaunwiederkehrendeAusgahenentfallen320
illionenKronenergebensich/KursverlustbeiderRückzahlung
er houerfällig werdenden83KallionenMark .Hennauchdie
tadt nochweitereValutaschuldenhaßsosinddiesedochnieht

in einemsolchen Masseumkünftige Budgetsin dieser Weisezu
lasten .228MillionenEronensindaufzubringenfürprodnktive
nvestitionenderUnternehnungen,darunter181MillionenKronen

für die Elektrizitätswerkewelchesich durchErschliessung
heimischenKohlenvorkommenvomAuslandemöglichetunabnängig

achenwollen,52MillionenKronenerfordrt dieFertigstellt
ormittagsmitderBeratungdesVoranschäagesfürdasVerwaderWohnkolonieaufderSchmelzwonitdannallordingsdieBrtätigkeitderVameinde,solangsdiegegenwärtigenPreiv. LLä

nisseandauernihrenAhschlusserreidhthat .Durchdiegeplan¬
tenneuenSteuernundSteuererhöhungen ,dieinsechsVorlagen

zusamnengefasstsind ,süllenderGemeindeneunEinnahnenvon
1237MillionenKronenbeläuft,angssichtsdergeühtenäusserstenetwa330MillionenKronenerwachsen,wodurchsichdieSteuerer-¬giebigkeitaufdasSehnfachsdenFriedenszeitstellenwürdeI

eferentwiesdaraufhindassseinerAnsichtnachduchdie
sseSteuermachenikeineSaniorungdesGemeindehaushaltesvoll

kommenausgeschlossensei .Dieskönntenurgeschchenanndarch
denKriegetwalediglichVerschiebungeninderVermögvert
durchErfassungderSteuerträgerdasleichgewichtherzustel-¬

durchdiewirtschaftlicheWahrheitseivie.
hunderteeinanderergänzendenLesungderimLaufe

welchesdasVerwaltungs¬ederMonarohiegeradefü
irgestellt hatdieschwiezentrumdiesesganzenOrganis

igsteLagegeschaffenwordenist .AufderganzenWeltgbt
keinenStaatdessenLandeshauptstadt1/3derEinwohnarzäh
DurchdiefurchtbarenZerstörungen,welchederKrieghervorgeru¬
nhatindauchinnerhaltdesGemeinwesensvieleTausendevonwirdesallerdingsnichtinhaufevodeinenoderzwe
shaltenzugrundegertet worden.Diestrifft nichtnurauf

tontenfreienBerufesondernauchaufdieAn¬hmer
nichtminderaufdieArheitergnfti .Wenn

stztereauchdurchdieKraftihrerOrganisationenasbessere
ungenerringenkonnte,soreichendieselbendochhöchstens
dieErnährungindemMasszusicherndassebendieArbeits
igkeiterhaltenbleibt .Auchin diesensovielbeneideten
starierhaushaltenist derHausratzerstört ,wäscheundKlei-¬

deraindaufgebrauchtundhadeutetjedeNenanschaffungeinnicht
zuLösendesRätse . .DanundieGemeindenichtsanderesist
dieZusannenfasmungall derHaushalteimGemeindegebietso
gehtschendaraushervordassdurchdasblosseAnziehender
SSeuerschraubederAufbaunichtbewerlstelligtwerdenkann.
Gewasnwirdes notwendigsein ,weithöhereSteuerneinzuhsben
alsimFrieden,wasambestendasBeispielEnglandebeweist,

5%BinkonnensteuergegangendasschonimJahre1916bisz
Vorallemanderenwirdes ishoals notwendigerweisendie

AusgabenssiteimBudgetdortohnedieUnternehmungen

nsetzen.DiesseidurchausmöglichdabisherinderWiene
SemeindeverwaltungeinebesondereSparsamkeitnichtgehrrse
hat Allerdingewirdnanauchnicht davorzurückschreckendür

einenantsprechendenPergenalabbenzuvollzichenNur
durchintensivsteArbeitunddurchdieAnspannungpallerKräfte
aberdochin absehbarerZeitgelingen ,zugeerdnetenVerh
nissenzugelangenunddensonstunvermeidlichenZusamnenbru

hintanzuhaltenAndiesesReferatknüpftesicheineLängereDeba
sich die Stadräte Dr .Kienböck ,Vaugoin ,Runnelhardtund

VixebürgermeisterHosebeteiligtenundin derdieSinaussohie
ungderSteuervorlagenaufdenHerbssveAgtwurdeE:

dieubezüglichgestollterAntragbliehEnderMinderheit
HieraufwurdeindieSpezlaldobatteeingegangen,dienor
ormittagfortgesstztwir

eehrterHerrollege!HeutenachmittagfindetkeineSitzung
desStadtsenatesstatt .

Richtigstellung! !InderinderheutigenAnsgabeenthaltenen
Notis. Farterfelahgabersoll esnichtheisnenNittwoctdi
Freitagsundernricht„DinnerstagbisSanstag¬
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